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IIo 11lf60der Beilagen zu den Stenographiscben Protok~"~~ 
des Nationalrates XVIII. GesetzgebungsperiuL~ 

Anfrage 

der Abgeordneten Svihalek und Genossen 
an den Bundesminister für auswärtige Angelegenheiten 
betreffend "Attraktivität Wiens als Sitz der Vereinten Nationen" 

. 
Wien ist neben New York und Genf offizieller Amtssitz der Vereinten Na-
tionen; zahlreiche internationale Organisationen haben ihren Sitz in Wien. 
Im Bewußtsein dieser wichtigen Position Österreichs als Ort der interna­
tionalen Begegnung war die Bundesregierung in den letzten Jahrzehnten 
bemüht, diese Stellung zu festigen und auszubauen. 

Im Rahmen der aktuellen Debatte über Restrukturierungs- und Reorgani­
sationsmaßnahmen innerhalb der Vereinten Nationen dürfte die Attrakti­
vität Wiens als Sitz internationaler Organisationen im Abnehmen begrif­
fen sein; mit dem Abzug des Zentrums für Soziale Entwicklung und hu­
manitäre Angelegenheiten nach New York gingen eine Reihe von Dienst­
posten und die Idee eines selbständigen und starken sozialen Zentrums 
in Wien als wichtiger Impulsgeber verloren. Die Ansiedlung des Büros für 
Weltraumfragen kann die Zahl der verlorenen Dienstposten nach dem 
Abgang der Sozialeinheiten nicht kompensieren. Darüberhinaus sehen 
geplante Restrukturierungsmaßnahmen in der UNIDO den Verlust von 
weiteren 120 Dienstposten vor. 

Die unterzeichneten Angeordneten richten daher an den Bundesminister 
für auswärtige Angelegenheiten nachstehende 

Anfrage: . 

1. Zum Abzug des CSDHA nach New York : 
Wann wurden Ihrem Ressort die Absichten des Generalsekretärs 
der Vereinten Nationen, einzelne Einheiten des UN-Sekretariates im 
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Rahmen der Reform- und Restrukturierungsmaßnahmen aus Wien 
abzuziehen, zur Kenntnis gebracht? 

2. Welche Maßnahmen wurden seitens Ihres Ressorts gesetzt, um die 
Problematik des Abzuges von VN-Sekretariatseinheiten aus Wien 
aufzuzeigen und auf den Erhalt dieser Einheiten zu dringen? 

3. Liegen Ihrem Ressort das Strukturkonzept und die konkreten 
Restrukturierungsvorschläge vor? 

4. Wenn ja, seit wann? 

5. Dem Vernehmen nach dürfte es Bestrebungen geben, die Reform 
des Sekretariates weiterzuführen. Ist Ihrem Ressort bekannt, wie 
sich diese weiteren Reorganisationen auf den Standort Wien 
auswirken werden? 

6. Wie werden die vom Generalsekretär erwähnten 
Kompensationsmaßnahmen für den Standort Wien aussehen? 

7. Auch die UNIDO hat am 28. und 29. Oktober 1993 in Wien über eine 
Strukturreform diskutiert; dem Vernehmen nach sollen 120 
Dienstposten abgebaut werden; von der Personalreduktion sollen 
vor allem weibliche Arbeitnehmer und österreichische Dienstnehmer 
betroffen sein. 
Wieviele österreichische Dienstnehmer der UNIDO werden im Zuge 
der Restrukturierung freigesetzt werden? 

8. Welche Maßnahmen haben Sie ergriffen, um den Abbau dieser 
Dienstposten zu verhindern ? 

9. Welche Strategie verfolgen Sie bezüglich Ausbau und Festigung des 
Standortes Wien der Vereinten Nationen? 
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